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Neassulnirung
dritter exec. Fcilbictung.

Von dcm l. l. Bezirksgerichte Laas
^'td lillaintt gemacht:

Es ŝ i iibcr Aosnchcn dcS Johann
^.'ler punier von Pndob in die Reassu
finnig der r^culivcn diitten Fcilbiclung
°lr dcm VtülhiaS Slut von USlvk s,chö-
llfte» Realitäten im SchatznnqSwerlhc pr.

aew., , " ' "^ ^ si' ^ ' ^ 0 si. 0 8.0.
^'"'»sset und zu deren Vornahme die
^ « s " V " n g «us dcn

1 2 . O c t o b e r 1 8 7 0 ,
^orlttiltays l0Uhr, hicraelichl« mit dem
geordnet worden, daß dabei obiue Rca-
''ülcn nUcnsaUs auch ul,t< r dcm SchätzungS-
^lhc hinlangc^ebcn würden.

. K. t. Bezirtsacricht LaaS, am 15tcn
Juli 1870.

(2223-2) Nr. 2568.

RcafsuminlNst !
orittcr cxcc. Feilbietung.
, Von dcm l. l. GcziikSgcrichtc Ssno«
' >̂ ' wird kund gemacht:
P ^s sei über Ansuchen des Mathias
^lclnrou von Großubclslu, Ecssionär der

^ Vl^tinchizh'scheu Ki»der, unter Vcr-
ul,^ dc^Vmmunde«« Herrn Dr. Sup'

^ ' l ' i in^aibuch, gegen Thomas Vc.sctz,
^ Ntznachfol̂ r des Ialob Tominz von
,^r°nc, wec,en schuldiger 1000 fl. c. 8. o.
vt> ! ^ . ^nssumirung der drillen efeculi»
^ «cill'ictliug der dm, Letzteren gchöri'
l̂>b n?" ^nindbuchc Sillichcrkaslcngilt,
227t' ^ ^ vorlommmdel,, gcrichtlich auf
Nl,d k> bcwmhctcn Realität gcwilligct

^tzu die Tagsatzung aus den

^9. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

^ l t t a g s 0 ^ h ^ .„ d ^ . Gerichts-
z" "'lleordnct.

22 '>'... ^ez,rlSgericht Scnosetsch, am

^ 2 4 ^ ^ 'Nr729807

^ Executive

bird b3<,.!'. ̂ ' ^'i'llsgcrichlc Seuoselsch
E " " " i t Ncmuchl:

goriö um,' ^ ! ' " Ansuchen dcS Anton Grc-
bictuna ^ . lttsch die czcculivc Feil-
Kleinubel«f ' " ^"l)ann Vtohorcic vou
1003 fi " f ! l , . . ^ °^gcu , gerichtlich auf

' - ucicyahten, ^ Grundbuchc Herr-

schast AdclS^era 8iib Urb-Nr. l049 vor-
kommenden Realität bewilliget und hiezn
drei FelltiictungS-Tagsatzuna.lN, und zwar
die erste auf den

14. O c t o b e r ,
die zweite auf den

15. November
und die dritte auf den

14. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal AoimittagS von 9 bis 12 Ubr
ln der Ocrichlotanzlei mit drm Anhange
angevldncl wvldcn, daß die Pfandrealilat
bei der crslcn und zweiten Fello,elung nur
um ode» über dcn Schatzuogswerlh, bei der
drillen alicr auch Ul,trr demselben hinlan-
gcgeben werden wird.

Die ^lcillllionsbcdlngnisfe, wornach
insbesondele jeder ^icitanl vl>r gemachlnn
Ändote ein 10pcrc. Budium zu H>nden
der îcilatione>«Con>mi>sicn zu nlcgrn l)at,
so wie das Schätzungeprolololl und der
(ÄrundbuchSrxlracl löm,cn ln der dies«
gcrichlllchcn Registratur eingcscl)cn wcldcu.

K. k. Bcz„tSgcrlcht Slnosttsch, am
17. August 1870.

(2232^2) Nr. 3925.

Executive Fcilbietung.
U>on dem l. t. Bczlllsgcrlchte Tzchcr»

ncmdl wird hicmit bctanm gemacht:
Es jcl über daS Ansuchen dee» Iol)ann

Zimmermunn von Rulschmlcndorf, ouich
den Machthaber Joses Zimmclmann von
Wiütcl, gegen Johann ivulooc von Winlel
wc^cn aus dcm Berglclchc vom 14. Dc-
ccmber 1800, Z. 7458, schuldigen 80 ft.
ö. W. c. 8. c. in die cfccullvc öffentliche
Bcisleigerung der dcm Fehlern gchoriucn,
im Grundbuchc l̂ ä Heirschuft Seiseubcrg,
Ulb..Nr. 080V«, Rrclf.-^ir. 704V, vor«
tl'mmcndcn Ncaliläl sammt An» uudHu"
gehör, im gerichtlich clhobencn Schätzun^s-
wtllhc vou 1080 fl. ö. W., gewilliget
und zur Bornahme oersellicu die drei jjell»
bictuugS^Tagsatzungln auf dcn

14. O c t o b e r ,
1 1 . N o v e m b e r und
13. December 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
hiesigen Gcrlchlolanzlci mit dcm Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende Nca-
lilal nur bei der lcßtcn Fcilbictung auch
unter dcm SchätzungSwcrthe an dcn Meist-
bietenden hinllingcgcbcn wcrdc.

DaS SchäpuligSprolotoll, der Gnmd-
buchscxlract uud die Licilalionöbedingnisse
können bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Amtsstundcn eingesehen werden

K. t. VcziltSgcricht Tschernembl, am
24. Juli 1870.

(223 l - 2 ) Nr 3150.

tilclicitation.
Vom I. t. Vrzlltsgllichlc Tschernembl

wild bekannt grmuchl:
<is sei über Ansuchen oeS Herrn F i '

lipp Rcilier aus italli ladl, du»a) Flnnz
^«Ull auS Tsch.rncmlil, in t>>e Rcliril^lion
der der Anna Mal i t vou Wellütz gehörig
giwrsencn, von Pclc» Schulte aus Kvou»
cigrad bei dcr am 23. Ma i 1808 abge»
hallrnen ekccutiven Fcilblllung um den
Mcliibol pr. 4^0 ft. 50 t l . 0. W. cr°
slanolncn, im Mundbuche kä Probslegill
Molll lng 8ud Post N l . 37. go». 40ocr-
zcichnellN, ^erichlllch aus 23üi ft. o. W.
bewclih^lcn Rlulllal wegen n<chl zugehal»
lcner ^lcilationsbedlngnlsse gewlUi^ct und
zu deren Bornahme dle rmzige Tagsatzunu
auf dcn

11 . O c t o b e r 1 8 7 0 ,

Vormillags 10 Uhr, in der GerichtSlanzlei
mit dem Beisätze angevldnel worden, daß
hllbcl obige Ncalllät auch unter dem ge»
richlllchen Schahungswcilhe an den Mclsl-
dleleuocn lnnlaugc^bcn wndcn wird.

Das Schlltzungsprolotc,ll und die Lici-
lationSbcdin^Nisse tonnen ln d n gemöhn«
lichen Amlsstunocn hlcr^cllchtS clngejchcn
werden,

K. k. Bezirlsgelicht Tschernembl, am
28. Juni 1870.

(2254-2) Nr. 1K051.

Uebertragutt^ der 3. ezec.,
Rcalitätcu-Velsteigerung.

Vom l. t. städt..delcg. Bezirksgerichte
in ^albach wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Mal l in Repar
von ilamnit die Ucberlragung der execu-
llvcn B^lsteigcrung derbem Mai l in Prime
von Dobrova gehörigen, gerichtlich aus
1081 ft. 48 kr. geschätzten Realität U(l
Sonncgg, Einl.-Nr. 401, bewilliget und
hiezu die Feilbietungs - Tagsatzung, und
zwar die dritte auf den

15. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

Vormittags von 10 bis 12 Uhr, in dcr
AmlSlanzlei mit dcm Anhange angcoit»
net wordc», daß die Pfanorcalilät bei dieser
Fcilbietung auch unter dcm Schätzungö-
wcllhc hintangcgcden werden wird.

Die ^icilalionsbedinanisse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gcmachllM
Anbote ein 10pcn'. Vadium zu Handen der
tticitalionscommission zu ei legen hat, so.
wie das Schätzungsprolotoll und dcr Grund-
buchslftracl können in dcr dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 9. September 1870.

(2245-2) Nr. 2749.

Rcassumirung
dritter exec. Feilbletung.

Vom t. l. Bezirksgerichte ?aus wild
besannt gemacht:

Es sei über Anlangen der s. l. F i -
nan^piocuralur uoiu. des Glundenlla-
slungSsoi'des in d«e Reassum,rul'g der
sfeculiucn drillen Feildielurg der dem
Thomas Pavl'N von Kruöce N^. 2 ge-
höii.iel,, auf 1115fi. bewerlhelrn Rea ilät
polu. 15 fl. 40 lr. c 8. 0. «twit i^tl und
zu deren Vornahme die Tagsayung auf

den 18. Oc tobe r 1 6 7 0 ,

Vormittags 10 Uhr, m t dem Vo'sahe
al'geordml worden, d^ß hiebei obiue R.a»
lilät alllnf^Us auch untei dem Schühungs»
werthe hinlanqegeben welden würde.

K. l. Osziitsgerichl ^aas, am 23»en
Juli 1870.

(2256—2) ' Nr^ 14072?

Erccntive
Realitäteu-Versteigerunli.

Vom t. k. s<a>t.-dclea. Bezirksgerichte
in ^aibach wird bek mi't gemach»:

Es sei über Ansuchen deS 'Andreas
Irl>c vo» Lllibach die lfccntoe Verstei-
gerung der dem Jakob Orum von To»
miselj gehörigen, gerichtlich auf 95^ st.
60 kr. geschätzten, im Glundbuche Soneuq
8udUrb.-Ns.3^, R.ct.'Nr. 249 und «uk
Einl.'Nr. 287 aä TomiSrlj vorkommen-
den Halbhube wegen schuldiger 150 fl.
s. A. bswiliiaet und hiezu drei Fcllbie.
tungs'Tagsntzungen, und zwar die erste
auf dcn

26. O c t o b e r ,
die zweite auf den

2 0. N o v e m b e r 1 8 7 0
und die dritte auf den

7. J ä n n e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange an-
sscordnet worden, daß die Pfundrealilät

l bei dcr ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schähunnewcrlh, bei
dcr drillen aber auch unler demselben'hint-
angegeben werden wird.

Die L.citationsbedingnisse, wornach
msbesondere leder iiicitant vor gemachtem
Anbote e.n lOperc. Vabium zu Handen
der ^cttations^ommission zu erlegen hat,
!o wle daö Schntzungs.Protololl und der
Wrundbuchsextract können in der diesgc-
lichtlichen Registratur einaesehen werbe".

Laibach, am 11. «ugust 2870.
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Markt in Rudolfswerth
wird am öukas Tage selbst, d i am 18. October,
und n i c h r am Dienstag darauf, den 25. October, abgehalten werden,
was hiemit berichtiget und kund gemacht wird. (370—1)

Rudolfswerth, am 30. October 1870.
Der Durgermeister.

Die Porzellan Fabriks-Niederlage
des . 1 . ^ « > V . Naglergasse Nr. 9 in Wien

empfiehlt zu Brautausstattungen und Geschenken:
V lumcn top fe , Vasen, Schreib- uu'' Feuerzeuge, Visit-, Vrot- uud Obstlürbe, frine
^>or;eUan-Bl l lmel»:Bol iquet und Galanterie:Gegenstände von den einfachen bis znm
ftinsten.

1 Tafel-Service. al<e F°rm. qlatt . . . f l. «'/ , . 10, 12^ ^ Personen
1 Tasrl-Srrvi^e, moderner Topf und Sancicr fl. 12'/,, 13, 14, 15' /.<»<?,,<!s»
1 Tafcl-Seruicc. gezackt . . . . si.1L, 18. 20, l00< " " ^ " ' " '
1 Tafel-Trrvice. alte Form . . . . fl. 21. 22. 24, A i l , ^ «,.,,..,,,.,,
I Tafel.Service, moderner Topf nnd Saucier ft. 25. 26, 30, 32 - " / ' Ä " ' ^ "
1 Tafel Service, gezackt . . . . si. 32, 36. 40, 2<)0> ° " " " ' °
1 Thee- oder Kasfee-Servicc filr 6 Personen fl. 3' / , , 4, 5, 6 8, 10 bis 30.
1 Thee- oder Kaffee-Service fllr 12 Personen fl, 6, 8, 10. 20 bis 60.
1 Wasch-Germce 8 Stück fl. 4, 6, 8. 10 bis 30, ganz weiß fl. 2.60.
1 Wasch.Tisch von Gußeisen fl. ?, 8. 10. 16. (2173-2)

DW- Veste Porzellan-Kitt 3.5 kr., Putzpulver 2t t kr. 'TWO
Aufträge per Nachnahme werden sorgfältig effoctuirt. - - Preiseourante franco.

Viutteseudet.
Fiir Reisende, welche in T r i e f t villig und

ohne alle Formalitäten nnd Abreise-Ceremonien
iivernachlen wollen, empfiehlt sich da« Gasthaus
„ ; u r 3 t a d t F r a n k f u r t " nicht nur weqrn
seiner qitnstiqcn Lage unfern der Eisendahn, smi- !
drrn anck weqe» der Anfincrlsamteit in der Be- !
dicnuüg und Reinlichkeit der Zimmer riud Net- !
t ln, auf welche letzteren besonders aufmrrlsam!
gemacht wird, da bei der Frequenz der Speise-
u»d Schcuillocalilaten, ebener Erde nnd im ersten
Stocke, das Vorhandensein von Fremdenzimmern
lanm vermuthet wird. <2298) ,

C. Erdlcn.
Gin

Prakticant
wird in eine Galanterie-Handlung^
aufgenommen. (2207—l0) !

Näheres im Zeitungs-Comptoir.!

MMarff
i n d e r S t a d t L a i b ach f ü r d e n

M o n a t O c t o b e r 1 8 7 0 . !

1. Sorte I ^ Z !
(Fleisch bester Qualität): ß I G ^
1. Rostbraten j ! ' " . '
2. Lungendrate« ^r . ^ kr.
3. Kreuzstück ^ «, . . ' " ^ " s i
4. Kaiserstück s Pfuud . 27 24 .
5. Echliisselärtel
6. Schweifslilck 1

2. Sorte

(Fleisch mittlerer Qua l i t ä t ) :

7. Hiuterhal« »
U. Schulterstück ! cnc < !
9. Rippenstück s P f t m d . 23 20

10. Odnwciche l

3. Sorte

(Fleisch geringster Qualität):
11. Fleischtopf .
12. Hals
13. Unterweiche Pfund . 19 16
14. Brnftstnck
If i . Wadeiischinlen '

Magistrat 5er k. k. Landeshauptstadt
Laibach, am 29. September 1870.

Der Bürgermeister: T r . Issef Tuppan.

(1949-3) Nr. 2727.

UebertnWmq
dlittcr exrc. sscilbietunq.

Vom k. t. Gcz',ksgcr,chtc Nass,nfub
wird im Nachbaute zum d!ls^ricktl>che>
Bescheide vom 10. ^uni o. I . . Z. 230»>,
b l̂ülnU geqedcn, daß die drille, ans l»ci>
N . Juli d. I . angeordnete executive F«il-
dicnuist der dem Franz G> icr gchöl'gen
BcrareuNtäten Urb.-Nr. 479 m,d 481 ^ä
Nusscnflch c»uf den

1 1. November 1 8 7 0 ,
VormitlagS 9 Uhr, mit dem vorigen An-
hange übertiagcn wurde.

K. l. Bezirksgericht Nasscnfuß, am
11. Jul i 1870.

((2263—2) Nr. 4718.

E d i c t
zur Ginberufung der Verlassen-

schafts-Gläubiger.

Bon dem k. k. kandesgerichte Laibach
werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlassenschaft des am 28ten
J u l i 1870 verstorbenen Gutsbesitzers
Josef Paul Schwarz zu Kroisenegg
bei Laibach eine Forderung zu stellen
haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte
zur Anmeldung und Darthuung ihrer
Ansprüche den

3 1 . O c t o b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widrigens denselben an
die Verlassenschaft, wenn sie durch Be-
zahlung der angemeldeten Forderun-
gen erschöpft würde, kein weiterer An-
spruch zustünde, als insoferne ihncn
ein Pfandrecht gebührt.

Laibach, am 13. September 1870.
(2259—2) Nr. 15186.

Crccutive
NecUitätcn-Aclsteigerung.

Vom k. l. slärt.<delcg. Äeziltögcrichte
Laivach wird bekannt gcmacht:

Es sri über Ai suchen des Thomas Loc,
nilar vou Wa'lsch, duich H e n n D r .
Wurzbach, d>c executive Feilbielung der
dem 'Anton zlr>z'mun von S t . Georgen ê»
hörigen, im (Älundbuchc Sonnca^ «ud
Ull i . -Ns. <)07, Ncct^Nr. 4 5 1 , (iü'la^c-
Nr . 5'<i7 vollomulcndcn und ßcrichtlich
anf 3070 ft 20 lr . bcmerchctcn Rcalllat
bcwiUl^et uud hiczu drei Fcilyiclungs Tug-
s^hungen, und zwar die erste aus den

2 6. O c t o b e r
die zweite auf den

2 6 N o v e m b e r 1 8 7 0
und die drille auf den

7. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Polmit tags von lObiS 12 Uhr,
>n der Ger,chtstan;lei mit dcm Anhange
in^cordnet woidcn, daß die Pfand,calttüt
oci der eisten und zweiten Feiloieluna. nur
,<m oder übcr den Schätznnaewcrln, dci
c>cr <ri,tcn abil auch nntcr demselben, j ooch
>"cht unter dcm Octiage von 1^00 f l .
hinlangegeben werden w>rd.

Die Licii0l!on0bedina.nisse, wornach ins-
besondere jeder Lic>lant vor gemachtem Au-
dotc ei» lOperc. Padium zu Handen der
LicttationS Commission zu erlegen hat, so
wie das Schätzungs'Pio loto l l und der
GrundbuchSlfliact können in der dies-
gerichtlich!» Rc^istralur eingesehen wcrdsn

K. l.stüdt.°delea.Vczillsgcricht La!bach,

°m 28. August 1870.

I - Marie Hanausek ;
I Wien, h
$ S tadt , Pa la i s Lobkowitz, August inorstrasse Nr . 10, r |
AI empfiehlt ihre |

i Lehr- und Erziehun^s-Anstalt i
Jj für Töchter gebildeter Stände. |
S1 ilrT

fy Programm, sowie Auskunft über die bisherigen günstigen |jj
^ Erfolge dieser Anstalt, worden bereitwilligst ertheilt durch die m
ii Buchhandlung (2214—3) |

; Kleinmayr & Eamberg in Laibach. 1

Eröffllull̂  ill'l MlMschule
der

Philharmonischen Gesellschaft
in Laibach.

Der Unterricht b^qiiiitt A i , fa»stH v c t o b r r imd wird l)ou dru Gtscllschllftt<lchr,r!! lrlhnlt.
>iüd zwai von, Hrrru Fo«sk ^ ö k r e r iin ̂ > ia»o , V i v l o n c l l l o l»id i>, dĉ  Harmo»<iclel>re,
vom Hrrru V u « t a v I>Ior2.v«o im lNesange »üd <l>ia»o u»d uom Herr» cl2.i>1 2 ^ ? ? ^ " "
V i o l i n s p i c l ? . Ä» Unü'lricluegcld ist für Alicishörigc von HcsMchaflomitqlisdcr!, für dcu Un!«-
richt im Piano und in der Haimoniclchrc dcr Vctrag von <! si. n»d für dkn Unterricht im Olsaug^
Violoncello nnd Violixspielc der Vctrag vo» I fl., fllr Annrhorissc vo» Nlchtmitqlicdern der Orst»'
Ichaft aurr diirchgcl!>'ndl< der doppele Betrag i n o n a t l i 6 ) zu mlrichtrn, j^ür Thcillichmcr "'"
Mcinlisrgl'sanssi'niUl'rrichtc ist das Uü^rrichtSsseld mit .̂ 0 tr. monatlich bestimmt. Die ÄllmrlouNNe»«
i;ur Theilnahme a» dem Unterrichte nierden « « » 3 . „ , , « ! H . « V e t n l l V n V««',«»l<t«<r^

>»«»>'« l^i. Stock li>il«> elUa.sa.e»a,enc>mmc!!. Eliendasrlbst werde» auch Aiimeldnilgen znr Thcilxahnu
au den >H»»»«»>>«>>»«»'»TI«^l»»«ßs<'>» ana/nmmneii.

Wegen Aufnahme in die philharmonische Gesellschaft ist sich enlweder schiiftlich an die Direction
oder miU-.dlich an den Herrn Ges.'llschastöcasslrr A . ( < a n t o n i ^Hanplftlatz Nr, 12) zn wenden.

l a i b a c h , Ende September 1^70.

Von dcr Direction
2250-3) der phi lharmonischen Gesellschaft.

(2246—2) Nr. 2734.

Rcassuminmll
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. k. Bezirksgerichte LaaS wild
bekannt gemach!:

Es sei üdcr Anlangen der l. t, Fi-
nanzpsocllialnr nom. dcs h. Aerars in
die Neassnmiruug der diitlcn Feildietung
der dcm Basthlmä Bciaj von Milava,
Hs.-Nr. 1 gehörigen, gerichtlich auf 676 fi.
geschätzten Realität wegcn schuldiger 8 fl.
40 tr. o. 8. o. bewilliget und yi deren
Pornahme die Tagsatzung anf den

15. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

Vormittag 10 Uhr, hiergriichts mit dcm
angeordnet worden, daß hielttl obige Rea-
lität allensfalls auch unter dem Schätznngö-
werthe hinlangegelicn würde.

K. k. Bezirksgericht LauS, am 23tcn
Juli 1870.

(2282—2) Nr, 2679.

Executive Feilbictuitss.
Vu» dem t k. Bezirksgerichte Littai

wird liicmit bekannt g'macht:
ES sei über das Ansuchcn drs Anton

Habic von Wranitz Hö.^.i lr. 10 gegen
Ma>t in Habic von Wranitz Nr . 31
wegen schliloigcr 93 f l . 59 kr. ö. W .
c. 8. e. in die executive öffcnllichc Verstei»
g»runq der dcm ^etztcrn gchöri^en, im
Grundbuchc der Gi l t Wianitz »ud Urt,..
)i>-. 23^. vorkommenden Ncali lät, im gt '
richtlich erhobenen Schätznnal«wcrlhe oo»
453 f l . 50 kr. ü. W., gewi l l ig t und zur
Vornahme derselben die FeilbietungS'Tag-
satzungen anf den

1 5 . O c t o b e r ,
1 5 . N o v e m b e r und
15. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichtötanzlei mit dcm Anhange deswnmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nlir bei der letzten FeilbictU'g auch unter dcm
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
himungcgcbcn werde.

D a s Schätznngöprotokoll, der Grund-
buchsextract uud die Licitationsbediu^nissc
können bei diesem Gerichte <n den gewöhn-
lichen Amlsstundcn eingesehen weiden,

K. l . Bczirlsgelicht Littai, am 2ten
August 1870.

(2^i33—2) Nr . 1394.

Executive Feilbictung.
Vom k. t. Bcziitsgcrichlc TsHernembl

wird mit Bezug auf das Edict vom 30lcn
März 1870, Z. 1394, bekannt g^edcn,
doß die in der Efeculionssachc des Hia-
thias Farndachcr, dulch Herrn Dr. Alcl!>
nil in Peltau, gcgcn Johann 5iozlico^
von Sella Nr 9 M . 100 fl. 15 ls>
e. «. o. auf den

12. O c t o b e r 1870 ,
Früh 10 Uhr, aubcraumlc zweite T^'
satzung zur Vetsteigerung dcr im Gll»^'
buche D. N. O. Commrnda Tschrinci"^
8ub Dom. Nr. I I und 13, Berg.Nr. l ^
188, 192, 202, 207, 210, 220, 253,
262 und 269 vurloinmcndln Realität
am Orte der Liegenschaften werde vol^ '
nommen werden.

K. t. Bezi'tsgcricht Tschcrncmbl, aM
11. September 1870.
' ( 2239 -2s Nr7 2672.

Executive Feilbictnug.
Von dem k l. Bezirksgericht? Laas

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sli über das Ansuchen des S»cfa,"

Saiz von Laas gegen AndrcaS Pa<^
von Pudob wegen aus dem V ^ l l i < ^
vom 8. Noocmbcr 1867, Z. 8040. slb",̂
digen 70 fl. 69 lr. 0. W. e. 8. c in ^
executive üffenlllchc Veislcigerung der ^
L'tztern gel)öric,cn, im Gnindbuchc ^,
Höllenstein «ul) Uib.-Nr. 40 und V°'"^
«ncul - Giundbnch l̂ ä Schneeber« ^"
Nr. 261 vorkommenden Restate". " "
gcrichllich erhobenen Sä'ätznngSlmilhc""
1l88 fl. 20 kr. ii. W.. gewilligt l i l ' d ^
Vornahme de>selben die d>ci Fcilbict"'^
tagsatzungen auf den

14. O c t o b e r ,
15. N o v e m b e r und
14. D e c e m b e r 18 70 , .^

jedesmal VormillagS nm 10Ul,r ,h icr^ '^ .
mit dcm Anhange bestimmt worden,
die feilzubietende Realität nur be>
l.tztcn Fcilbietung anch unter den, ^ w ^
zungswclthr an den Meistbietenden Y"'
angegeben werde. ^ , ,,d.

Das Schätzungsprotololl. die ^ r '
buchscrtract und d>e L'citalionsl'cdl"g ^
können h,crgerichtS in den acwW" ^
Amlsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, aM " '

Jul i 1870.
Druck nud »erlag »an Ignaz v. Kleinmayr ck Ftdor Vamberg in Laib»ch,


